
Accurestore AG x Biel
Branche: Akkutechnik.
Produkt: Akkus für Konsumelektronik
wie Handys, Laptops und Spielzeuge
sind nur eine Zeit lang aufladbar und
müssen dann ersetzt werden. Accure-
store dagegen kann die alten Akkus re-
generieren. Damit erreichen sie wieder
die ursprüngliche Leistungsfähigkeit.
Gründung: 2004.
Mitarbeiter: 12.
Kapitalbedarf: 1,75 Millionen Franken.
Gründer: Daniel Zumstein (Geschäfts-
leiter), Erwin Allemann.

www.accurestore.ch

AX Sionics x Biel
Branche: Sicherheit, biometrische
Authentisierung.
Produkt: Biometrischer Pass fürs Inter-
net, mit dem sich der Nutzer überall
sicher authentisieren (ausweisen) und
Onlinetransaktionen autorisieren (be-
willigen) kann. Der Nutzer ist jederzeit
gegen Identitätsdiebstahl geschützt.
Gründung: April 2003.
Mitarbeiter: 7.
Kapitalbedarf: 2 Millionen Franken.
Gründer: Alain Rollier (Geschäftsleiter),
Lorenz Müller, Marcel Jacomet, Roger
Cattin.

www.axsionics.com

CBL Electronics AG x Cham
Branche: DJ-Equipment (Hard- und
Software).
Produkt: E-Mix nennt sich das profes-
sionelle Mixing-System für DJ. Dieses
ermöglicht, digitale MP3-Musik direkt
vom PC aus für Discos, Restaurants und
Bars zu mixen.
Gründung: September 2003.
Mitarbeiter: 9.
Kapitalbedarf: 400000 Franken.
Gründer: Michael Anklin.

www.cbl.ch/www.e-mix.com

Dybuster AG x Zürich
Branche: Software.
Produkt: Alters- und sprachunabhängi-
ge Therapiesoftware für Legastheniker,
die sich für das Selbststudium eignet.
Das System ist effizient, mit wenig Kos-
ten verbunden und immer verfügbar.
Gründung: 2007.
Mitarbeiter: 2.
Kapitalbedarf: 500000 Franken
(erste Finanzierungsrunde).
Gründer: Christian Vögeli.

www.dybuster.com

E-Tailor.ch x Zürich
Branche: Herrenanzüge.
Produkt: Internetvertrieb von mass-
geschneiderten Herrenanzügen zu
äusserst günstigen Preisen. Der Kunde
misst anhand einer Anleitung seine
Körpermasse, wählt den Stoff und die
Stilvariante. Geliefert wird innerhalb
eines Monats nach Begleichung der
Rechnung.
Gründung: 2006.
Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: 30000 Franken.
Gründer: Luca Bortolani, Marco
Schüep, Markus Städler und Kiki Tao.

www.e-tailor.ch

Exsila x Menzingen
Branche: Internetapplikationen.
Produkt: Exsila ist die erste Schweizer
Tauschgesellschaft, bei der Mitglieder
untereinander kostenlos Filme, Compu-
terspiele, Musik und Bücher tauschen
können.
Gründung: 2003.
Mitarbeiter: 5.
Kapitalbedarf: 200 000 Franken.
Gründer: Rouven Küng.

www.exsila.ch

Fairgate AG x Winterthur
Branche: Internetapplikationen.
Produkt: Onlineplattform für Vereine
mit Modulen für die effiziente Admi-
nistration und Kommunikation sowie
für die zentrale Unterstützung beim
Sponsoring und der Vermarktung.
Gründung: Oktober 2004.
Mitarbeiter: 3.
Kapitalbedarf: 300000 bis 600000
Franken.
Gründer: Stefan Schärer.

www.fairgate.ch

Giveawine AG x Zürich
Branche: Weinhandel.
Produkt: Giveawine will den Weinhan-
del revolutionieren, wie dies Amazon im
Büchermarkt gemacht hat. Die Zusam-
menarbeit mit den Weinhändlern erfolgt
über ein Lizenzmodell. Zudem wird das
Geschäftsmodell von Fleurop integriert.
Dieses Konzept erlaubt den Nutzern
der globalen Weinplattform in Internet,

Medsana AG x Zürich
Branche: Gesundheitswesen, Software.
Produkt: Webbasiertes und interaktives
Gesundheitsportal mit einem interak-
tiven Infotainment für Wartezimmer, Kli-
niken und Apotheken. Die unabhängige
und objektive Know-how-Vermittlung
ist klar von den Promotionen für Dienst-
leistungen und Produkte getrennt.
Gründung: September 2004.
Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: 450000 bis 600000
Franken.
Gründer: Frank Eisenlohr.

www.medsana.ch

Member You x Volketswil
Branche: Internetapplikationen.
Produkt: Fehlen noch vier für einen
Fussballmatch, zwei für einen Jass
oder sucht jemand Begleitung für einen
Theaterbesuch – die neue Internetplatt-
form Member You ermöglicht die Frei-
zeitgestaltung nach Lust und Laune.
Gründung: Steht unmittelbar bevor.
Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: Keine Angaben.
Gründer: Jonas Zeier, Roland Schmid.

www.memberyou.com

Mivital AG x St.Gallen
Branche: Life Sciences.
Produkt: Wasserlösliche Vitalstoffe
können vom Körper besser genutzt
werden als fettlösliche. Das zum Patent
angemeldete Micellierungsverfahren
ermöglicht es, fettlösliche Wirkstoffe
in eine wasserlösliche Form zu bringen.
Diese sogenannten Solubilisate werden
an Hersteller von Lebensmitteln gelie-
fert.
Gründung: September 2006.
Mitarbeiter: 2.
Kapitalbedarf: Kapitalaufstockung
auf 0,5 Millionen Franken.
Gründer: Paul Schneider (Geschäfts-
leiter).

www.mivital.com

Neoteric Water Solutions
Branche: Umwelttechnik.
Produkt: Realisierung von Kläranlagen
mit Biogasgewinnung für Tiermäste-
reien. Dank des Einsatzes einer neuen
Technologie reduzieren sich die Kosten
für die Realisierung, der Platzbedarf
und die Betriebskosten um 90 Prozent.
Gründung: Geplant dieses Jahr.
Mitarbeiter: 6.
Kapitalbedarf: 3 Millionen Franken.
Gründer: Rolf Bachmann.

neotrade@swissonline.ch

Netlive IT GmbH x Teufen
Branche: Internetapplikationen.
Produkt: Mit vorgefertigten Branchen-
vorlagen können anspruchsvolle Inter-
netauftritte schneller und einfacher
als bisher realisiert werden, denn mit
Demandit entfällt das Programmieren.
Netlive sowie Partneragenturen über-
nehmen die schnelle Integration ganzer
Geschäftsabläufe im Internetauftritt.
Gründung: 2004.
Mitarbeiter: 7
Kapitalbedarf: 250000 bis 500000
Franken.
Gründer: Daniel Niklaus.

www.netlive.ch/www.demandit.ch

Ninj GmbH x Zürich
Branche: Software für die Mobil-
kommunikation.
Produkt: Entwicklung von Spielen und
Applikationen für Handys. Realisierte
Projekte: Handygame «Roger Federer’s
Tennis Open», Virtual Radio als erster
mobiler Web-Radio-Player für Handys,
Pons-Wörterbücher mit integriertem
Worttrainer, Lösungen für das mobile
Marketing wie zum Beispiel Rezept-
sammlungen.
Gründung: April 2003.
Mitarbeiter: Keine Angaben.
Kapitalbedarf: 1 bis 2 Millionen
Franken Venture Capital für rasches
Wachstum.
Gründer: Jürg Ingold.

www.ninj.com

ENTERPRISE v START-UP

Weine an Freunde, Bekannte und Ge-
schäftspartner in aller Welt zu ver-
schenken.
Gründung: April 2006.
Mitarbeiter: 5.
Kapitalbedarf: 2,5 Millionen Franken.
Gründer: Fadri Zender, Jean-Paul Saija.

www.giveawine.ch

ID Finance AG x Alpnach
Branche: Sicherheit, biometrische
Authentisierung.
Produkt: ComBiom ist ein biomet-
risches Identifizierungskonzept mit
gleichzeitiger Gesichts-, Lippen-
bewegungs- und Stimmerkennung.
Bei jedem Zugang wird zudem eine
neue Passwortzahlenreihe generiert.
Gründung: Oktober 2006.
Mitarbeiter: 7.
Kapitalbedarf: 750 000 Franken.
Gründer: Werner Blessing.

www.id-finance.ch

Kaywa x Zürich
Branche: Software.
Produkt: Der führende Schweizer Blog-
provider setzt auf die Dienstleistung für
die mobile und internetbasierte Kom-
munikation und verbindet mit dem Pro-
jekt KIT das Internet mit dem Handy.
Gründung: 2003.
Mitarbeiter: 10.
Kapitalbedarf: 5 bis 7 Millionen
Franken.
Gründer: Roger Fischer.

www.kaywa.com

Kid-Pod x Zürich
Branche: Information, Kommunikation.
Produkt: MP3-Player für Kinder von
drei bis zehn Jahren. Kinderfreundliche
Bedienung, kinderergonomische Kopf-
hörer und limitierte Lautstärke zum
Schutz des Gehörs. Der kindergerechte
Inhalt (Content) ist bereits im Player
gespeichert.
Gründung: 2006.
Mitarbeiter: 4
Kapitalbedarf: Keine Angaben.
Gründer: Thomas Kloetzli.

thomas.kloetzli@highspeed.ch

Kooaba x Zürich
Branche: Software.
Produkt: Dienstleistung zur direkten
Verlinkung von Druckwerbungen mit
virtuellen Inhalten aufgrund neuester
Bilderkennungstechnologien. Spezielle
Codes müssen nicht auf Plakate und
Inserate gedruckt werden, da diese für
die Anwendung des Kooaba-Systems
nicht nötig sind.
Gründung: November 2006.
Mitarbeiter: 3.
Kapitalbedarf: 500 000 Franken.
Gründer: Herbert Bay.

www.kooaba.com

Kringlan Composites x Zürich
Branche: Zulieferer Automobilindustrie.
Produkt: Entwicklung und Herstellung
von ultraleichten Carbonrädern für
Autos, die in Grossserien hergestellt
werden können.
Gründung: Geplant April 2007.

Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: 0,5 Millionen Franken
(gesichert), 0,8 bis 0,9 Millionen
Franken für die zweite Phase.
Gründer: Nicolo Pini.

www.kringlan.ch

Mayoris AG x Hünenberg
Branche: Internetapplikationen.
Produkt: Mehrsprachiges, benutzer-
freundliches E-Mail-Marketingsystem,
das erlaubt, in kürzester Zeit und ohne
technische Kenntnisse CI-konforme
Newsletters zu erstellen, zu versenden
und anhand umfassender Statistikdaten
auszuwerten.
Gründung: GmbH Januar 2004,
Wandlung in AG Januar 2006.
Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: 0,5 bis 1 Million
Franken.
Gründer: Maya Reinshagen (Geschäfts-
leiterin), Boris Chiavi.

www.mayoris.com

MC-T GmbH x Lenzburg
Branche: Software.
Produkt: System für Personalverant-
wortliche und Stellensuchende. Die
Methode eliminiert die administrativen,
unproduktiven Abläufe.
Gründung: März 2005.
Mitarbeiter: 4.
Kapitalbedarf: 1,6 Millionen Franken.
Gründer: Tino Senoner.

www.mc-t.ch

In der Sendung «Start-up – der Weg
zur eigenen Firma» (jeden Montag ab
16. April um 22.20 Uhr) werden zehn
Jungunternehmerinnen und Jung-
unternehmer auf dem Weg in die
Selbstständigkeit begleitet. Für die
Auswahl der besten zehn Projekte hat
das Schweizer Fernsehen eine promi-
nente Jury bestimmt. Die Jurymit-
glieder sind: Heliane Canepa, Chefin
von Nobel-Biocare, Thomas Knecht,
Direktor McKinsey und Initiant des
Businessplan-Wettbewerbes Venture,
Fredy Hiestand, Bäckereiunter-
nehmer, Urs Wietlisbach, Gründer
der Zuger Partners Group, Eva Jaisli,
Chefin der Emmentaler PB Swiss
Tools, Anton Affentranger, Verwal-
tungsrat von Mikron und Implenia,
und Jost Harr, Biotechunternehmer.

Entwickelte
eine Therapie-

software für
Legastheniker:

Christian Vögeli
von Dybuster.

DIE JURY

Bühne frei für die besten 38
Gründerinnen und Gründer
Wollten Sie schon immer einmal wissen, wie ein Jungunternehmerteam eine
Präsentation bei Kunden vorbereitet oder Investoren für sein Projekt zu
begeistern versucht? Oder was die Schweizer Gründer antreibt und worauf
sie hoffen? Dann sind Sie bei der Sendung «Start-up – der Weg zum eigenen
Unternehmen» vom Schweizer Fernsehen auf dem richtigen Kanal. VON CLAUS NIEDERMANN


